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Antrag 05/II/2023

Abt. 03/02 Französisch Buchholz (Pankow)

Der Landesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Ablehnung (Konsens)

Beschlüsse des Landesparteitages respektieren
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Der Landesparteitag bittet die antragsberechtigten Glie-

derungen, dass Anträge, die auf dem Landesparteitag

nicht die erforderlicheMehrheit erhalten haben, erst nach

Vorliegen einer neuen Sachlage erneut eingebracht wer-

den.

 

Der Landesvorstand wird gebeten, diesen Beschluss den

Vorständender antragsberechtigtenGliederungengeson-

dert zur Kenntnis zu geben.

Begründung

Es ist eine demokratische Selbstverständlichkeit zu akzep-

tieren, wenn eigene politische Vorstellungen bei ande-

ren keine Zustimmung erhalten. Daher ist es ein unde-

mokratisches Verhalten, bei unveränderter Sachlage den

gleichen Antragwiederholt in ein Gremiumeinzubringen,

nachdemer dort nicht die erforderlicheMehrheit erhalten

hat.

 

Auf dem Landesparteitag der SPD Berlin am 26.05.2023

wurde der Antrag 02/I/2023 (Schluss der Debatte) einge-

bracht (und beschlossen). Gleichgerichtete Anträge hat-

ten 2022 (Antrag 09/I/2022) und 2019 (13/I/2019) die er-

forderliche Mehrheit verfehlt.

 

Bei der Einbringung wurde angekündigt, diesen Antrag

immer wieder einzubringen, bis er beschlossen würde.

Diese Vorgehensweise ist undemokratisch und respektlos

gegenüber demBeschlussgremium Landesparteitag. Dar-

über hinauswäre der Landesparteitag de facto nichtmehr

durchführbar, falls sämtliche Antragsteller, deren politi-

sche Vorstellungen keine Mehrheit gefunden haben, ihre

Anträge auf jedem neuen Landesparteitag erneut zur Ab-

stimmung stellen würden.

 

Auch wenn im konkreten Fall durch die nunmehr erfolg-

te Zustimmung des LPT zu demwiederholt eingebrachten

Antrag die konkrete Gefahr einer erneuten Einbringung

offensichtlich nicht gegeben ist, wird beantragt, dass der

Landesparteitag sich deutlich gegen derartiges undemo-

kratisches Gebaren positioniert und dies allen antragsbe-

rechtigten Gliederungen zur Kenntnis gegeben wird.
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